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Palmsonntag:  2. April 2023
 9:30 Uhr: Palmweihe am  
 Kirchenplatz, Palmbuschen werden 
 gegen eine Spende angeboten
 Für die Kinder ist ein Element 
 im Gottesdienst vorbereitet

Gründonnerstag: 6. April 2023
 19:00 Uhr: Abendmahlgottesdienst  
 mit Gospelchor „Choice of Voice“,
 anschl. Ölbergandacht in der  
 Kapelle

Karfreitag: 7. April 2023
 15:00: Kinderkreuzweg
 19:00 Kreuzverehrung mit 
 Gospelchor „Choice of Voice“

Karsamstag:  8. April 2023 
 20:00 Uhr Feier der Osternacht mit  
 Gospelchor „Choice of Voice“,
 anschl. Osterjause im Pfarrsaal

Ostersonntag:  9. April 2023 
 9:30 Uhr feierliches Hochamt 
 mit Kirchenchor (Messe in A von  
 Cesar Franck op.12 für Orgel,  
 Harfe, Violoncello und Kontrabass)

›
Was muss das wohl für ein Gefühl gewesen sein,  
unter begeisterten Zurufen und Jubel in die Stadt Jeru-
salem einzuziehen? Würde Jesus heute über die Europa-  

und Dragoner straße an unserer Kirche vorbei Richtung Welser  
Stadtzentrum einmarschieren, würden vermutlich auch einige  
an der Straße stehen und bei diesem Ereignis zuschauen.  

Palmsonntag
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Die Feier der 
Karwoche und Ostern

Ob es viele sind, trau ich mir nicht zu sagen. Aber einige  
würden schon kommen, schon alleine der Neugier wegen. 
Vermutlich um zu sehen, was denn das für ein Spinner ist. 
Vielleicht würden sich aber auch einige Gläubige einfinden, 
die sich darüber freuen, dass er endlich kommt. 
Ja, einige würden es schon sein, die dann aber eher mit 
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Wenn wir uns an Jesus halten, sein Engagement und seine 
Botschaft für diese unsere Welt, dann ist der Sprung zu 
mehr Gerechtigkeit und Frieden nicht mehr weit. Eine Welt 
der Freude und des Jubels ist möglich. Wir haben die Fähig-
keit bekommen, Gutes vom Schlechten zu unterscheiden, 
können das Gute fördern und die Welt verändern. Das ist 
Palmsonntag! Alles ist möglich. Christus ist in unser Leben 
gestorben. Er lebt und wir werden mit ihm leben.
Der Palmsonntag lädt uns ein, dass wir Jesus auch bei uns 
einziehen lassen. In unsere Herzen, in unsere Gedanken, in 
unser Leben, unseren Alltag. Jesus zieht in unser Leben ein. 
Machen wir uns bereit dazu in dieser kommenden heiligen 
Woche und darüber hinaus!

Mag. René Prinz-Toifl
Pastoralassistent

ihren Smartphones Spalier stehen und, nicht wie damals mit 
Palmzweigen wedelnd, Jesus begrüßen. 
Damals war die Begeisterung riesengroß, als Jesus auf einem 
Esel in Jerusalem einreitet und wie der König der Welt be-
grüßt wird. Ein echter Star eben, um den sich die Menschen- 
massen reißen. Heute vermutlich nur mehr unter etlichen 
Sicherheitsvorkehrungen und einem Aufgebot von Body-
guards realisierbar.
Der Palmsonntag markiert den Auftakt der sogenannten hei-
ligen Woche, die noch sehr turbulent und ereignisreich für 
Jesus werden wird. Dieser Einzug Jesu ist mit einer großen 
Hoffnung der Menschen gekoppelt. Alles, was sie sich schon 
immer wünschen, alles, was sie so dringend brauchen an 
Veränderung, trauen sie diesem Mann auf einem einfachen 
Esel zu. Vielleicht wird ja doch noch alles gut werden!
Wenn wir uns am Palmsonntag unsere Palmbuschen aus 
der Kirche holen und mit nach Hause nehmen, dann ist das 
genau das: Ausdruck unserer Freude und unseres Jubels und 
auch unserer Hoffnung. Denn, wenn wir die Zweige zuhause 
dann hinter ein Kreuz, ein Heiligenbild oder an einen ande-
ren besonderen Ort für uns platzieren, so soll uns das das 
ganze Jahr über daran erinnern, dass alles möglich ist. Dass 
alles möglich ist, weil wir Jesus an unserer Seite haben. Die 
Palmzweige werden ihre Wirkung tun.

Seit Beginn des Ukrainekrieges findet je-
den Freitag um 19 Uhr in der evangelischen 
Christuskirche ein ökumenisches Friedens-

gebet statt. 
Die Idee stammt von Pfarrer Roland Werneck. Er 
wandte sich an die Verantwortlichen der Welser 
Pfarren, die dieses Ansinnen sehr positiv auf-
nahmen. Gestaltet wird das Gebet jeweils von 
einer anderen Welser Pfarre oder kirchlichen 
Einrichtung. 

Mit ergreifenden Texten, Liedern und einem be-
rührenden Lichtritual geben die Gestaltenden 
und Teilnehmer ihrer Hoffnung auf Frieden Aus-
druck.

Auch Sie sind dazu herzlich eingeladen!

   Marianne Ecker

Wir beten für den 
Frieden

4
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Jeden Mittwoch um 10 Uhr feiern wir im Seniorenheim 
einen Gottesdienst. Die Kapelle ist eigentlich ein Raum, 
der multifunktional genutzt wird. In diesem Raum gibt 

es Therapiesitzungen, Gesprächsrunden, und jeden Mitt-
woch wird er zum Gottesdienstraum umgestaltet. In diesem 
Raum, wo sich auch Alltägliches für die Bewohnerinnen und 
Bewohner ereignet, feiern wir Gottesdienst. Sozusagen mit-
ten in ihrem Alltag, dort wo sich auch ein Teil ihres Lebens 
ereignet, ist Gottesbegegnung möglich.
Dass diese Gottesdienste möglich sind, das heißt, dass die 
Bewohnerinnen und Bewohner auch dorthin kommen kön-
nen, dafür werden wir – soweit es möglich ist – auch vom 
Pflegepersonal in den Wohngruppen unterstützt. Eine sehr 

wertvolle Stütze und Hilfe sind dabei auch die Ehrenamt-
lichen aus der Pfarre. Sie gehen vorher in die Wohngruppen 
und holen die Leute ab, um sie in die Kapelle zu begleiten 
und nach dem Gottesdienst wieder zurück in ihre Wohngrup-
pe zu bringen. Gemeinsam – Bewohnerinnen und Bewohner 
aus dem Seniorenheim Noitzmühle und Ehrenamtliche aus 
der Pfarre – feiern wir sehr ansprechende Gottesdienste und 
werden dabei oft auch von Herrn Peter Strasser am Piano 
musikalisch begleitet.
Zur Zeit ist das Fachteam Caritas unserer Pfarre, das diesen 
Besuchsdienst im Seniorenheim organisiert, sehr mit der  
Suche um weitere Helferinnen und Helfer beschäftigt, damit 
wir diese Gottesdienste auch weiterhin feiern können. Wenn 

Sie dafür Zeit und Interesse 
haben, melden Sie sich bitte 
in der Pfarrkanzlei. Die Men-
schen im Seniorenheim sind 
wirklich sehr auf diese Hilfe 
angewiesen und sehr dank-
bar für jede Zuwendung.

Peter Neuhuber
Pfarrer

4
Gottesdienst im Seniorenheim Noitzmühle

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die uns für unseren 
Stephansboten eine Spende 

überwiesen haben. 
Gerade in Zeiten steigender 
Kosten helfen uns diese Zuwen-
dungen sehr. Die Spenden sind 
für uns auch eine Bestätigung 
dafür, dass unser Pfarrblatt will-
kommen ist.

DANKE!
Ein herzliches

4
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In vielen Pfarren gibt es eine Bibelrunde, also eine 
Gruppe von Menschen, die sich gelegentlich trifft, um 
sich mit der Bibel zu beschäftigen.

Was sind das für Leute? Und warum gehen sie in die Bibel-
runde?
Ich kann nur von unserer pfarrlichen Bibelrunde sprechen, 
die sowohl aus älteren Semestern besteht, als auch aus 
jüngeren. Einige wenige finden sich in der Bibel ganz gut 
zurecht, doch niemand ist auch nur annähernd ein „Bibel-
Profi“ – ausgenommen unser Pfarrer, der die Bibelrunde ge-
schickt moderiert.
Was uns aber alle eint, ist, dass wir uns mit den Texten 
der Bibel beschäftigen wollen, dass alle auch ihre Ansich-
ten einbringen können. Da kommt es schon öfters vor, 
dass Teilnehmer sagen: „Das sehe ich ganz anders“ oder 
„Das glaub‘ ich einfach nicht“, „Mit dieser Stelle kann ich  
nichts anfangen“ oder „Das kann gar nicht so gewesen 
sein“ etc.
In der gemeinsamen Diskussion beschäftigen wir uns auch 
mit manchen „schwierigen“ Bibelstellen, und manchmal ge-
lingt es, doch einen tieferen Sinn zu entdecken, manchmal 
auch nicht. Und auch immer wieder stellt man fest, dass 
– zum Beispiel bei manchen Gleichnissen – auf den ers-
ten Blick völlig unsinnige Schilderungen plötzlich klar und  
logisch werden. Vor allem, wenn man sich in die damalige  
Zeit versetzt, zum Beispiel, wie die politische und so ziale 
Situation damals war, oder die Rollenbilder von Mann und  
Frau. Da hilft es, dies in der Gruppe zu diskutieren und das  
Fachwissen unseres Pfarrers mit einfließen zu lassen.
Unsere Bibelrunde ist eine eher kleine Runde mit meist  
5–7 Personen; das macht sie aber auch so attraktiv und  
lebendig und unterhaltsam. Und wir stellen fest, dass wir, 
egal ob älter oder jünger, zwar unsere Schwierigkeiten mit 
der Bibel haben, aber immer wieder schöne und neue Er-
kenntnisse gewinnen. Und wir erleben, dass die Bibel, ob-
wohl uralt, aktueller ist, als man glaubt.
 Wolfgang Ortner

Für Interessierte: Die Termine der Bibelrunden findet man 
auf der letzten Seite im Stephansboten. Voraussetzung für 
die Teilnahme an der Bibelrunde? Eine Bibel, mehr nicht.

4

Die Bibelrunde.
Alt und verstaubt oder aktuell und interessant

Wir, das Jugend-Team der Pfarre St. Stephan, 
möchten uns herzlich bei unserem Pastoralassis-
tenten Mag. René Prinz-Toifl bedanken.

Mit deinem riesigen Engagement und deiner aufmerk-
samen, wertschätzenden Art auf Menschen zuzugehen, 
bist du eine riesige Bereicherung für unser Pfarre.
Nach vielen Jahren gibt es wieder einer Jungschargrup-
pe, die du mit toller Un-
terstützung von Isabella 
wieder zum Leben er-
weckt hast. Regelmäßig 
kommen freitags knapp 
15 Jungscharkinder und 
basteln, spielen, singen 
gemeinsam und können 
Freundschaften knüpfen, 
sowie temporär der di-
gitalen Medienflut ent-
kommen.

Durch deine gute Vernetzung mit anderen Pfarren 
können unsere Jungscharkinder diesen Sommer am 
Jungscharlager der Pfarre St. Franziskus teilnehmen.
Auch bei unseren Familien-Nachmittagen bist du so-
wohl in der Vorbereitung, als auch bei der Durchfüh-
rung, immer mit dabei und unterstützt und bestärkst 
uns Eltern in unserem Tun.
Durch dein sensibles Gespür schaffst du es auch im-
mer wieder eindrucksvoll, im Rahmen der Messe für 
die Erstkommunionskinder oder Firmlinge, auf die 
Kinder einzugehen, sodass sie sich in unserer Ge-
meinschaft wohlfühlen.
Die von dir perfekt organisierte Sternsinger-Aktion hat 
den Königinnen und Königen sehr großen Spaß ge-
macht. Außerdem hat es unseren Kids gezeigt, wie 
wichtig es ist, sich gemeinsam für schwächere, be-
dürftige Menschen einzusetzen.
Wir durften dich auch als einfühlsamen und tiefgrün-
digen Gesprächspartner kennen- und schätzen lernen.
Wir sind sehr glücklich, dass du bei uns bist und freuen  
uns auf viele weitere schöne, bereichernde Momente 
miteinander. DANKE!

Christian Körner

4
Der Super-René
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Große Ereignisse werfen bereits Ihre Schatten voraus 
und wollen auch gut geplant sein. Heuer, vom 7. bis 8. 
Oktober, wird unsere Pfarre wieder einen großen Floh-

markt ausrichten.
Damit wir aber unsere Schätze auch verkaufen können, 
braucht es gute Vorbereitung, fleißige Hände und viel Herz. 
Wir werden am 11.09.2023 das Pfarrgelände wie einen rie-
sigen Supermarkt einrichten. Ab 26.09.2023 sollen die  
Warenspenden entgegengenommen, auf ihren Platz ge-
bracht und sortiert werden. Angenommen werden ordent-
liche Kleidungsstücke sowohl für Erwachsene als auch für 
Kinder und Babys, Schuhe, Hüte und Taschen sowie Kunst 
und Krempel aus Haus, Hof und Garten.
Für all diese Arbeiten bitte ich Sie um Ihre Mithilfe. Wenn Sie 
sich also vorstellen können, mitzuarbeiten, bitte ich Sie, den 
Anmeldeabschnitt auszufüllen und in der Pfarrkanzlei oder 
an einem Sonntag im Pfarrbuffet, Wels, Königsederstraße 
20, abzugeben oder sich über www.zeltkirche.at anzumel-
den. Anbieten können wir Ihnen jeden Nachmittag genug 
Arbeit, aber auch viel Spaß und Geselligkeit. Natürlich wird 

Die Bibelrunde.
Alt und verstaubt oder aktuell und interessant „großen Flohmarkt der 

Pfarre Wels – St. Stephan“

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für den

gesucht

4

unser hervorragendes Buffet-Team für das leibliche Wohl 
sorgen.
Bei anfallenden Fragen steht Ihnen gerne die Pfarrkanzlei 
zur Verfügung.
 Thomas Aichinger
 (Flohmarktverantwortlicher)

Ich werde am Flohmarkt der Pfarre Wels / St. Stephan mitarbeiten:

Name:  ................................................................................................................................

Adresse:  .............................................................................................................................

Tel.:  ....................................................................................................................................

E-Mail:  ...............................................................................................................................

Ich helfe am ............................................................ mit.4
Mitarbeiterin und Mitarbeiter großer Flohmarkt 2023
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Danke für die vielen Jahre im Pfarrbuffet
Adi Leutgeb hat seine Funktion als Leiter des 
Buffet-Teams abgegeben.
Pfarrer Peter Neuhuber dankte beim Mitarbei-

terfest unserem Adi für seine mehr als 25-jährige 
Arbeit im Buffet-Team. Dank seines unermüdlichen 
Einsatzes und seiner positiven Einstellung funktio-
niert das Buffet-Team perfekt. Martin Roither folgt 
Adi Leutgeb nach. Er hat bereits lange Erfahrung 
im Buffet-Team, und unter seiner Obhut läuft‘s wei-
ter wie geschmiert, wie man beim Mitarbeiterfest 
genießen konnte.
Übrigens: Der Name „Mitarbeiterfest“ hat bereits 
jahrzehntelange Tradition und wird daher nicht ge-
gendert.

4

Adventmarkt
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Rückblick Rückblick
Kindermette

Familiennachmittag

Sternsinger
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Rückblick Rückblick
Senioren-Fasching Jungschar-Fasching

Suppensonntag
Großes Interesse am Suppensonntag. Wieder gab es vie-
le köstliche Suppen; „lecker“ würden unsere deutschen 
Nachbarn sagen. Und das alles für den guten Zweck, 

um Spenden für Entwicklungsprojekte auf den Philippinen 
zu sammeln. Die katholische Frauenbewegung veranstaltet 
seit Jahrzehnten den Familienfasttag, der mittlerweile zum 
Suppensonntag wurde.
In unserer Pfarre ist er nicht mehr wegzudenken.

4
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Bücherecke

Die kleine Dauer-Bücherecke im Pfarrheim, zwischen 
den Eingangstüren steht allen Bücher-Würmern of-
fen. Eigentlich ein Mini-Mini-Bücherflohmarkt, noch 

dazu ohne Geld.
Hier kann man sich Bücher gratis mitnehmen, und man 
muss sie nicht wie in einer Bücherei wieder zurückge-
ben. Hier kann man Bücher abgeben und braucht nicht 
auf einen Bücherflohmarkt warten.
Hier kann man auch in einem bequemen Sessel gustie-
ren und probelesen.

Nimm mich – lies mich – bring mich

4

Ein Snoezelenraum bietet zusätzliche Möglichkeiten  
zur ganzheitlichen Förderung der Entwicklung der  
Kinder. 

Dabei stehen die Förderung aller Sinne, der Sprachfähigkeit, 
der sozialen Fähigkeiten und der Konzentration im Vorder-
grund.
Durch den gezielten Einsatz unterschiedlicher Medien (z.B.: 
Lichtersäulen, Lichterhimmel, Musikanlage, …) können die 
Sinne der Kinder durch die primären Reize bewusst wahr-
genommen werden. Dabei werden die visuellen (Gesichts-

4

Im Kindergarten entsteht ein 
MULTISENSORISCHER RAUM – EIN SNOEZELEN RAUM 

sinn), auditiven (Gehörsinn), olfaktorischen (Geruchssinn), 
taktilen (Tastsinn), kinästhetischen (Bewegungsempfin- 
dung) und vestibulären (Gleichgewichtssinn) Bereiche sti-
muliert. 
Dank der großzügigen Spende des Lions Club Wels im 
Wert von € 5.000,– ist es uns nun nach langem Warten 
möglich, mit der Einrichtung dieses Raumes zu beginnen.

Wir freuen uns sehr, unseren langersehnten Traum nun in 
die Wirklichkeit und Tat umsetzen zu können!
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Jungschar- & Jugend-News 
Pfarre St. Stephan 2023 Pfarre St. Stephan Wels / Lichtenegg

Jugendtreff 

Jungscharstunde

• Billard, Tischtennis, Wuzeln, Dart oder  
 einfach rumhängen, quatschen und
 Spass haben!
• für Jugendliche ab 12 Jahren
• Freitag alle 2 Wochen 
• Termine: 24.3., 14.4., 28.4., 
 12.5., 2.6., 23.6.
• für Getränke und Snacks zu günstigen 
 Preisen ist gesorgt!

• jeweils Freitag von 16:00-17:00 Uhr
• eingeladen sind Kinder ab der 
 Erstkommunions-Vorbereitung 
• Termine: 24.3., 31.3., 14.4., 21.4., 28.4., 
 5.5., 12.5., 26.5., 2.6., 9.6., 16.6., 
 23.6., 30.6., 7.7.

Family-Action im Netz

• Samstag, jeweils ab 15:00 Uhr
• Termin:  15. 4. 2023
• ein cooler Nachmittag für die 
 ganze Familie 
 (Eltern gemeinsam mit ihren Kindern)
• für Getränke und kleine Imbisse wird 
 gesorgt (freiwillige Spenden)

Emmausgang
• Ostermontag., 10.4.
• eingeladen sind alle Kinder, 
 Jugendlichen & Erwachsenen
• Beginn: 7:00 Uhr 
 (Spaziergang zur Au & Ostereier suchen)
• Gemeinsame Andacht & Frühstück 
 im Netz 
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MINI
FLOHMARKT

In unserem Miniflohmarkt im ersten  
Stock des Pfarrheims finden Sie über-
wiegend Bekleidung, Bettwäsche, Spiel-
zeug und vieles andere, aber keine 
Möbel oder Bücher. Zu den Öffnungs-
zeiten kann eingekauft und auch abge-
geben werden.

jeden Donnerstag 
von 15 bis 17 Uhr

Veranstaltungsort: 
Wels, Pfarrsaal St. Stephan, Königsederstraße 20

Kath. Bildungswerk St. Stephan
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Pfarrkanzlei
Tel. 07242/46359, Fax 46359-20
E-Mail: pfarre.ststephan.wels@dioezese-linz.at

Öffnungszeiten – Öffnungszeiten – Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Homepage: www.zeltkirche.at

G0ttesdienste

Regelmäßige Gottesdienste: 
Samstag: 19:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
  (entfällt vom 1. Juli bis 9. September 2023)
Sonn.- u. Feiertag: 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Montag: Kein Gottesdienst
Dienstag: 08:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
Mittwoch: 10:00 Uhr Gottesdienst im 
  Seniorenheim Noitzmühle
Donnerstag: 18:30 Uhr  Anbetung in der Kapelle 
  (entfällt in den Ferien)
 19:00 Uhr  Gottesdienst in der Kapelle   
  (entfällt in den Ferien)
Freitag: Kein Gottesdienst
  
Karwoche und Ostern
Palmsonntag: 2. April 2023, 9:30 Uhr Palmweihe 
 am Kirchenplatz, Palmbuschen werden  
 gegen eine Spende angeboten für die 
 Kinder ist ein Element vorbereitet  
Gründonnerstag: 6. April 2023, 19:00 Uhr Abendmahl-
 gottesdienst musikalische Gestaltung:   
 Gospelchor „Choice of Voice“
 anschl. Ölbergandacht in der Kapelle  
Karfreitag:  7. April 2023, 15:00 Uhr Kinderkreuzweg
 19:00 Uhr Kreuzverehrung
 musikalische Gestaltung: 
 Gospelchor „Choice of Voice“  
Karsamstag:  8. April 2023, 20:00 Uhr Feier der 
 Osternacht
 musikalische Gestaltung: 
 Gospelchor „Choice of Voice“
 anschließend Osterjause im Pfarrsaal  
Ostersonntag:  9. April 2023, 9:30 Uhr feierliches Hochamt
 Unser Kirchenchor singt die Messe von 
 Cesar Franck, Messe in A op.12 für Orgel, 
 Harfe, Violoncello und Kontrabass  
Ostermontag: 10. April 2023 Kein Gottesdienst
 Bitte nutzen Sie die Gottesdienst-
 angebote der umliegenden Pfarren
 7:00 Uhr Emmausgang in die Au mit 
 anschl. Frühstück im Netz  
Gottesdienste
Firmvorstellgottesdienst: Sonntag, 23. April, 9:30 Uhr
 musikalische Gestaltung: 
 Gospelchor „Choic of Voice“  
Erstkommunion: Sonntag, 7. Mai 2023, 9:30 Uhr  
Christi Himmelfahrt: Donnerstag, 18. Mai 2023, 9:30 Uhr   
Pfingstsonntag: 28. Mai 2023, 9:30 Uhr   
Pfingstmontag:  29. Mai 2023, 7:30 Uhr Fußwallfahrt   
 nach Maria Schauersberg
 9:00 Uhr Gottesdienst in Maria Schauers-  
 berg, der Gottesdienst um 
 9:30 Uhr in unserer Pfarre entfällt  
Caritassonntag / Haussammlung: Sonntag, 4. Juni 2023, 
 9:30 Uhr  
Fronleichnam: 8. Juni 2023, 9:30 Uhr Gottesdienst   
 mit anschließender Prozession   
Firmung: Sonntag, 18. Juni 2023, 9:30 Uhr
 in der Pfarre Wels – St. Josef (Pernau)  
Maria Himmelfahrt / Kräutersegnung: 
 Dienstag, 15. August 2023, 9:30 Uhr  

Gottesdienst zum Start in das neue Arbeits- u. Schuljahr:  
 Sonntag, 17. September 2023, 09:30 Uhr  
Erntedankfest mit Schmankerlmarkt: 
 Sonntag, 24. September 2023, 9:30 Uhr  
Ehejubilare: Sonntag, 15. Oktober, 9:30 Uhr

Feste / Veranstaltungen
Erstkommunionvorbereitung: 
 Freitag, 10. März 2023, 15:00–17:30 Uhr
 Erstkommunionnachmittag I
 Freitag, 14. April 2023, 15:00–17:30 Uhr
 Erstkommunionnachmittag II
 Samstag, 17. April 2023, 17:30 Uhr
 Tauferneuerungsfeier  
Familiennachmittage im Netz: 
 jeweils Samstag von 15:00–18:00 Uhr
 11. März, 15. April 2023  
Kreuzwegandacht: jeweils Dienstag um 19:00 Uhr
 14. März, 21. März, 28. März 2023  
Seniorencafé Donnerstag, 16. März 2023
 Donnerstag, 20. April 2023
 Donnerstag, 25. Mai 2023
 Donnerstag, 15. Juni 2023
 jeweils um 14:00 Uhr  
Netz-Disco: Samstag, 18. März 2023, 19:30 Uhr  
Bibelrunden: jeweils Donnerstag, 
 19:30 Uhr im Pfarrheim
 23. März, 20. April, 25. Mai, 8. Juni, 
 13. Juli 2023  
Jugendtreff im Netz: jeweils Freitag von 17:00–21:00 Uhr
 23. März, 14. u. 28. April, 12. Mai, 
 2. u. 23. Juni 2023  
Maiandacht: Dienstag, 2. Mai 2023, 19:00 Uhr
 Dienstag, 9. Mai 2023, 19:00 Uhr
 Dienstag, 16. Mai 2023, 19:00 Uhr
 Donnerstag, 25. Mai 2023, 14:00 Uhr  
Firmvorbereitung: Freitag, 12. Mai, 19:00 Uhr
 Firmparty im Netz
 Mittwoch, 14. Juni, 18:00 Uhr
 Versöhnungsfeier in der 
 Pfarre St. Josef (Pernau)  
Lange Nacht der Kirchen: Freitag, 2. Juni 2023

Wir trauern um:
Martin Moser (92 J.)
Helmut Sommer (54 J.)
Katharina Pfiel (91 J.)
Günter Hölzl (67 J.)
Johann Wallner (84 J.)
Monika Zeilberger (75 J.)
Bruno Hofreither (79 J.)


